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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Bayerwald (Bayerischer TTV - Niederbayern-
Ost)

TSV 1924 Spiegelau : SV Gotteszell II 
Samstag, 20.01.2024, 18:30 Uhr

Niedermaier macht den Sack zu

Überlegen mit 10:0 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TSV 1924 Spiegelau am
Samstag in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Bayerwald (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)
gegen den SV Gotteszell II durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von
30:5. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle
der Gastgeber, die in ihrem 13. Saisonspiel ran mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Butscher / Haberer hatten ihre Gegner Muhr / Zahlauer beim klaren 3:0 komplett
im Griff. Einen Sieg fuhren Haberer / Niedermaier beim 11:8, 6:11, 11:8, 12:10 gegen Freund / Ebner
ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte dann Wolfgang Butscher bei seinem Sieg in
drei Sätzen gegen Nick Ebner. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Dorian Haberer im Spiel
gegen Fabian Freund bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in
den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden
konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Haberer mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Dann ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das
untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Die richtige Herangehensweise hatte Karl-Heinz Haberer
beim Sieg in drei Sätzen gegen Richard Zahlauer ab dem ersten Ballwechsel. Nicht einen
Satzgewinn überließ Franz Niedermaier seinem Gegner Ernst Muhr beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Mit dem Sieg in diesem Einzel
war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel
hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen
mehr. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0. Recht kurzen Prozess machte
Wolfgang Butscher beim 3:0 mit Fabian Freund. Beim Erfolg von Dorian Haberer gegen Nick Ebner
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Nach diesem Einzel steht Haberer somit bei 11 Siegen und 13
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Ebner ein 7:13 ausweist. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Karl-Heinz Haberer gegen Ernst Muhr nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:8, 6:11, 11:2, 11:8 nicht verloren. Somit hat Haberer nun 13 Siege und 7 Niederlagen
in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Franz Niedermaier wenig später
gegen Richard Zahlauer. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1924 Spiegelau in der Saison nun 6 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.02.2024 gegen den SV
Gotteszell an. Für den SV Gotteszell II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
Ruhmannsfelden IV am 03.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 1:25 geht.

 Statistik:
 TSV 1924 Spiegelau

Doppel: Butscher / Haberer 1:0, Haberer / Niedermaier 1:0 
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Einzel: W. Butscher 2:0, D. Haberer 2:0, K. Haberer 2:0, F. Niedermaier 2:0 
 SV Gotteszell II

Doppel: Muhr / Zahlauer 0:1, Freund / Ebner 0:1 
Einzel: F. Freund 0:2, N. Ebner 0:2, E. Muhr 0:2, R. Zahlauer 0:2


